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Masterplan Stadtbäume 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt und bittet die Stadtverordnetenversammlung: 

1. Der Magistrat wird beauftragt einen Masterplan zur Anpflanzung von Stadtbäumen zu 
erstellen. Hierzu sind alle städtischen Liegenschaften, Grün- und Freizeiteinrichtungen sowie 
Straßen und Straßenränder dahingehend zu untersuchen, wo Bäume gepflanzt werden 
können. Besonderes Augenmerk ist dabei auf folgende Kriterien zu legen: Klimaresistenz, 
Wuchshöhe, Kronen- und Wurzelausbildung. Sollte externes Wissen notwendig sein, kann die 
Finanzierung der Planungsmaßnahme über die laufenden Haushaltsmittel Klimaschutz 
erfolgen. 
2. In einem weiteren Schritt ist ein Zeitplan zur Umsetzung (Anpflanzung, 
Mittelbereitstellung) zu erarbeiten. 
3. Zusätzlich wird die Möglichkeit eines C02 Kompensierungsfonds geprüft, damit 
Sponsoren aus Wirtschaft, Gewerbe, Initiativen und Privatpersonen Gelder zur Finanzierung 
der Anpflanzungen beisteuern können. 
4. Fördergelder aus Landes- Bundes- oder EU-Programmen sollen soweit möglich 
ebenfalls mit zur Finanzierung einbezogen werden. 

Begründung: 

Im Rahmen der Klimaanpassung ist es dringend erforderlich, dass in den Innenstädten und 
Wohnquartieren Bäume zur Beschattung, Kühlung, Sauerstoffproduktion, sowie C02 
Speicherung angepflanzt werden. Ein Masterplan ist hierfür ein hilfreiches Instrument. Zur 
Finanzierung der Maßnahmen sollten nach Möglichkeit neben Haushaltsmitteln auch 
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Fremdmittel wie z.B. aus einem C02 Kompensierungsfond eingeworben werden, 
Fördergelder aus staatlichen Fördertöpfen soLLen ebenfaLLs geprüft werden. 

Weitere Erläuterungen erfolgen mündlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Marco Piscopia 
Fra kti onssprecher 


